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„Wenn Pippi Langstrumpf jemals eine Funktion gehabt hat, außer zu unterhalten,  
dann war es die, zu zeigen, dass man Macht haben kann und sie nicht missbraucht.  

Und das ist wohl das Schwerste, was es im Leben gibt.“ 
Astrid Lindgren (1907-2002), schwedische Schriftstellerin und Autorin der „Pippi Langstrumpf“-Bücher  

(https://gutezitate.com/zitat/105875)    

 
 

Termine 
Montag: Sitzung des Fördervereins (18:00 Uhr in B103) 

Dienstag: Projekttag „9. November“ (weitere Informationen siehe unten) 

Mittwoch: Anmeldung zum Elternsprechtag (via Schulportal) 

Donnerstag: „Tag der offenen Tür“ (16:30 bis 19:30 Uhr) und Anmeldung zur Herbstputz-Aktion (via QR-Code) 

Freitag:   Abgabe der Anträge für mPa (für 10. Klassen) und für 5. PK (für Q3) 
Samstag:  Nachschreibetermin (8:00 Uhr) und Herbstputz-Aktion (9:00 Uhr) 
 
Projekt: Saubere Schule 
10.-14.11.: Klassen 7.2, 8.1, 9.2, 10.11 und Q1 Leh, Q3 Goed 
 
Save the Dates 
17.-21.11.:  Gesundheitswoche am AFG 
18.11.:   Elternsprechabend  
26.11.:   2. Gesamtkonferenz (für Lehrkräfte) 
08.12.:   Wandertag für Sek. I, Hausarbeitstag für Sek. II, Schnupperunterricht für 6. Klassen 
01./02.12.:  „Komm auf Tour“ für 7. Klassen und DaF-Klassen (Montag: 7.1, 7.2, 7.3, 7.5 und Dienstag: 7.4, DaF) 
1./5./12.12.:  Klausuren in Abiturlänge für LK Q3 (1. bis 4. Stunde) 
15.12.:   Weihnachtskonzert des AFG 
 

 
Förderverein  
Der Förderverein „Freunde des Anne-Frank-Gymnasiums e. V.“ ist ein eingetragener Verein, der bereits seit Beginn der 
90iger-Jahre besteht. Er hat es sich zur Aufgabe gemacht, die Schule ideell, organisatorisch sowie finanziell zu 
unterstützen. In den letzten Jahren konnte durch erfolgreiches Arbeiten die Schule mit vielen, oft dringend benötigten 
Dingen ausgestattet werden, die nicht von öffentlicher Hand finanziert wurden. Unter anderem waren dies zwei 
Smartboards, ein Klavier, Aquarien, einen Schulteich, Möbel für die Schulbibliothek, Beamer und vieles mehr. Finanziert 
wird der Förderverein über Spenden und Mitgliedsbeiträge. Welche Art von Anschaffungen getätigt werden, 
beschließen die Vereinsmitglieder auf den Mitgliederversammlungen, die meist drei Mal im Jahr stattfinden. Eltern und 
Schüler sind hier jederzeit willkommen. 
 
„Tag der offenen Tür“  
Auch in diesem Jahr öffnen sich wieder die Türen unseres Gymnasiums für Grundschüler und ihre Eltern. Für die 
Erstgenannten werden „Schnupperexperimente“ durchgeführt; für die Letztgenannten gibt es nützliche Informationen. 
Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch und hoffen, viele Interessenten begrüßen zu dürfen, die dann im nächsten 
Schuljahr als neue Siebtklässler wiederkehren. Ein Dank geht vorab an alle Lehrenden und Lernenden, die diesen Abend 
mitgestalten, sowie an Herrn Reichelt für die Planung und Organisation. 
 
Elternsprechabend 
Am kommenden Dienstag findet der erste Elternsprechtag dieses Schuljahres statt, für den vorab Termine mit den 
entsprechenden Fachlehrkräften zu vereinbaren sind. Die Terminbuchung findet ab 12. November über den Lernraum 
statt, der über das Berliner Schulportal (www.schulportal.berlin.de) erreicht wird. Bei technischen Schwierigkeiten 
wendet euch bitte an eure Klassenleitungen bzw. Tutor*innen bzw. schreibt die entsprechenden Lehrkräfte per Mail an. 
 



 
 
Herbstputz-Aktion  
Am Samstag findet zwischen 9.00 bis 14.00 Uhr unsere gemeinschaftliche Schulhof-Putzaktion auf dem Schulgelände 
des AFG statt. Alle Schülerinnen und Schüler sind herzlich eingeladen, gemeinsam mit ihren Familien mit anzupacken 
und unseren Schulhof wieder in Schuss zu bringen. Für das leibliche und mentale Wohl ist gesorgt – es wird gegrillt und 
auch Musik sorgt für eine angenehme Atmosphäre. Wenn ihr den folgenden QR-Code bis zum 13. November scannt, 
können wir sehen, wie viele von euch kommen wollen und für ausreichend Bratwürste sorgen, die dann zum Ausklang 
auf den Grill gelegt werden. Zusätzlich würden wir uns über das Mitbringen von Besen, Rechen oder Harken freuen. 
Lasst uns gemeinsam zeigen, dass wir unsere Schule nicht nur besuchen, sondern auch gestalten! Wir freuen uns auf 
viele helfende Hände und einen schönen gemeinsamen Tag! 
 

https://www.umfrageonline.com/c/yitjsbyv 
 
 
 
Kuriose Fakten  
Historische Fakten werden in den sozialen Netzwerken immer wieder für politische Zwecke umgedeutet oder ganz 
geleugnet: 
1. Nach Angaben der UNESCO haben 49 Prozent der Millenials und Gen Z in den USA Inhalte im Netz gesehen, die den 
Holocaust leugnen oder zumindest verzerrt darstellen. Beiträge in den sozialen Netzwerken und Messenger-Diensten, 
die den Holocaust betreffen, sind einer Untersuchung der UNESCO zufolge oft faktenverzerrend oder falsch - bei 
Telegram sogar bei knapp der Hälfte der analysierten Posts.  
2. Auch die Opferzahlen des Holocaust werden […] immer wieder angezweifelt. Dabei gilt es […] als wissenschaftlich gut 
gesichert, dass insgesamt zwischen mindestens 5,29 Millionen und etwas über 6 Millionen Juden von den 
Nationalsozialisten getötet worden sind.  
3. Eine Befragung der Organisation Jewish Claims Conference in acht verschiedenen Ländern zeigt, dass zumindest in 
Teilen der Bevölkerung große Wissenslücken über den Holocaust bestehen. So gaben in Deutschland zwölf Prozent der 
Befragten im Alter von 18 bis 29 Jahren an, noch nie vom Wort Holocaust gehört zu haben. In Frankreich waren es in der 
Altersgruppe sogar 46 Prozent. Dass sechs Millionen Juden während des Holocaust getötet wurden, wussten in 
Deutschland nur etwa die Hälfte der Befragten. 18 Prozent gaben an, dass sie glauben, dass nur zwei Millionen oder 
weniger Juden getötet wurden. 
(https://www.tagesschau.de/faktenfinder/nationalsozialismus-umdeutung-100.html)  

 
 
 
Sonntag, 9. November „Schicksalstag der Deutschen“ 
Dieser Tag steht mehr als jeder andere für einschneidende Momente in der deutschen Geschichte, weshalb wir morgen, 
am 11. November, unseren alljährlichen Projekttag dazu veranstalten. 
Im Jahr 1918 wurde im Verlaufe der Novemberrevolution am 9. November die erste deutsche Republik, die so genannte 
Weimarer Republik, ausgerufen, womit sich die Q1 bei einem Stadtrundgang beschäftigt. 
Da im Jahr 1938 an diesem Datum im nationalsozialistischen Deutschland Reichspogromnacht stattfand, in der (auch 
vom NS-Regime) organisierte Trupps jüdische Geschäfte und Gotteshäuser in Brand setzten, gedenken die 7. Klassen 
anlässlich dieses Ereignisses der verfolgten und ermordeten Juden, indem sie sich mit der Namengeberin unserer Schule 
Anne Frank beschäftigen.  
1989 fiel an diesem Tag im November hier in Berlin die Mauer. Die Grenze zwischen Ost und West war damit geöffnet. 
Um diesen Tag zu würdigen, erkunden die 8. Klassen den Mauerweg zwischen Altglienicke (ehemals Ost) und Neukölln 
(ehemals West) und die 10. Klassen durchlaufen eine Stadtralley durch die ehemaligen Citys Ost und West, während sich 
die 9. Klassen in der Gedenkstätte Hohenschönhausen und die Q3 Projekten mit dem Leben in der ehemaligen DDR 
auseinandersetzen.  
Wir bedanken uns beim GeWi-Fachbereich und allen Lehrkräften und ihren Lernenden für die fleißige Vorbereitung! 
 
 

 
Auf eine mächtig schicksalsträchtige Woche! 

Euer AFG Team 

https://unesdoc.unesco.org/ark:/48223/pf0000392479/PDF/392479eng.pdf.multi
https://open.ifz-muenchen.de/entities/reihenband/10e1fd2e-465a-4831-8954-55bfc0a61dd9
https://open.ifz-muenchen.de/entities/reihenband/10e1fd2e-465a-4831-8954-55bfc0a61dd9

